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Marmeladen, Saucen, Senf,
Pesto, Rapshonig, Chutneys, 
Lakritz, Sanddornprodukte... 

+ mittwochs 8Ͳ13 Uhr:
auf dem Burger Wochenmarkt

küstenmanufaktur.de              04371Ͳ87200

Osterstraße 55
(direkt neben Tier & Garten Rathjen)

Öffnungszeiten: 
MO - FR 10 - 17 Uhr

SA 10 - 13 Uhr

Leckere Mitbringsel:
Marmeladen, Saucen, Senf, Pesto,

Rapshonig, Chutneys, Lakritz,
Sanddornprodukte, Strandrosenblütengelee,  

Liköre und Brände, Zuckerrübenbrand…

FAHRRAD
VERLEIH
FÜR FEHMARN

WWW.SUNNY.BIKE

Der kulinarische Genuß
direkt an der Ostsee.

Wulfener Hals 100
23769 Fehmarn

Tischreservierung:
0 43 71-86 28 58

Fangfrisch und Regional.
So schmeckt Fehmarns Küche.

40 Jahre Seenotretter auf Fehmarn
Die Freiwilligenstation der See-
notretter auf Fehmarn feiert ihr 
40-jähriges Bestehen. Aus die-

sem Anlass lädt die DGzRS zu 
einem Aktionstag in den Hafen 
Burgstaaken ein. Besucher erwar-

tet ein Open Ship mit Schiff sbe-
sichtigungen und realitätsnahen 
Vorführungen.  Mehr auf Seite 4

Seite 5  –  Open-Air-Lesung mit Dora Heldt
Seite 17  –  Farbenfrohes Spektakel im Großenbroder Kurpark

Seite 20  –  Heiligenhafen läuft wieder in die Nacht

Foto: Kretschmer

campxpert.de

ALLES RUND UM

Dein Partner für Camping auf Fehmarn! Industriestraße 20 | 23769 Fehmarn

CAMPING & FREIZEIT!

Fehmarn
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Die Schuhe sind voller Sand, das 
Smartphone ist (hoffentlich) auf 
lautlos gestellt und die Ostsee-
luft tut genau das, was sie am 
besten kann: tief durchatmen 
lassen. Ob Sie nun tiefenent-
spannt hergekommen sind oder 
die Fehmarnsundbrücke Ihnen 
beim Passieren noch ein wenig 
Geduld abverlangt hat – Sie 
sind da. Und genau jetzt schal-
tet der Kopf auf Urlaubsmodus.
Sie haben sich für eine Region 
entschieden, die das Beste aus 
drei Welten verbindet. Hier 
wird Ihnen garantiert nicht 
langweilig – es sei denn, Sie 

wollen es ganz genau so. Unsere 
Sonneninsel Fehmarn macht ih-
rem Namen meistens alle Ehre 
und packt einen einfach mit 
ihrem ganz eigenen, rauen und 
doch herzlichen Charme. Sie ist 
perfekt, um sich den Wind auf 
dem Fahrrad um die Nase we-
hen zu lassen. In Heiligenhafen 
erleben Sie dagegen maritimes 
Flair pur. Hier schlendert man 
vom modernen Jachthafen di-
rekt in die gemütliche Altstadt, 
schnackt ein bisschen und fängt 
die Urlaubsstimmung ein. Und 
Großenbrode ist schließlich 
der ideale Ort, um die Füße 

im feinen Sand zu vergraben, 
den Wellen zuzuhören und 
einfach mal gar nichts zu tun.
Das Schöne an der Ostsee ist ja: 
Sie müssen sich nicht entschei-
den. Heute Windsurfen, morgen 
Strandkorb, übermorgen Fisch-
brötchen-Testessen und abends 
Livemusik an der Promenade 
oder am Strand. Die Region 
steckt voller kleiner Cafés, le-
bendiger Märkte und Ecken, die 
entdeckt werden wollen.
Wir als Strandzeitung möch-
ten Ihr persönlicher Kompass 
für die nächsten Tage werden. 
Wir haben ein paar echte Lieb-
lingsplätze, Veranstaltungs-
Highlights und Ausflugstipps 
für Sie zusammengestellt.
Unser Tipp für die kommenden 
Tage lautet daher: Lassen Sie 
den Alltag ruhig noch ein biss-
chen auf dem Festland warten. 
Der läuft nicht weg. Wir wün-
schen Ihnen eine fantastische 
Zeit, jede Menge Sonnenschein 
im Herzen (und am Strand) und 
unvergessliche Tage an unserer 
schönen Küste. Schön, dass Sie 
bei uns sind.

Endlich Urlaub ...
Urlaubsregion Fehmarn, in Heiligenhafen und in Großenbrode

So schöne Sonnenuntergänge gibt es nur auf Fehmarn.                            Foto: Kordowiecki
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xxx. Foto: Thomas Burblies

Bist Du bereit für 
Europas höchste Toprope 
gesicherte Kletteranlage?

Burgstaaken 50
23769 Fehmarn
0176 63867598

siloclimbing@online.de

„Terminvergabe auch über Whatsapp“
„keine Vorkenntnisse nötig“

für Groß&Klein

Gollendorf - Fehmarn

Klassik aus der „Neuen Welt“
Sinfonisches Jugendorchester Berlin spielt am 3. Juli ein Konzert in Petersdorf

Das Sinfonische Jugendorches-
ter der Rudolf-Steiner-Schule 
aus Berlin macht auf seiner ak-
tuellen Tournee entlang der Ost-
seeküste auch Halt auf Fehmarn. 
Unter der Leitung von Ingo von 
Zadow treten über 80 Schülerin-
nen und Schüler der Klassenstu-
fen 9 bis 12 am 3. Juli (Freitag) 
um 18 Uhr in der St.-Johan-
nis-Kirche in Petersdorf auf.

Dvořáks 9. Sinfonie 
im Mittelpunkt

Im Mittelpunkt des musikali-
schen Programms steht die 9. 
Sinfonie von Antonín Dvořák 
mit dem Beinamen „Aus der 
Neuen Welt“. Der Komponist 
verarbeitete darin während eines 
zweijährigen Aufenthalts in New 
York musikalische Einfl üsse der 
indigenen Bevölkerung Ame-
rikas sowie der von Sklaverei 
geprägten Gesellschaft und ver-
knüpfte sie mit der europäischen 
Sinfonietradition. Dies gilt in der 
Musikgeschichte als Beginn ei-
ner eigenständigen US-amerika-
nischen Kunstmusik. 
Darüber hinaus spielt das Or-

chester die Ouvertüre zu Wolf-
gang Amadeus Mozarts „Don 
Giovanni“ sowie Filmmusik.
Der Eintritt zu der vom Tou-
rismus-Service Fehmarn ver-
anstalteten Auff ührung ist frei. 
Zur Finanzierung der Konzert-
reise bittet das Orchester im An-
schluss um Spenden.

Das Sinfonische Jugendorchester der Berliner Rudolf-Steiner-Schule gastiert am 3. Juli in der St.-Johan-
nis-Kirche.    Foto: Rudolf-Steiner Schule Berlin

Beim Brawl-Stars-Treff  können Kinder und Jugendliche ab acht 
Jahren in dem gleichnamigen Online-Multiplayer-Spiel gegen-
einander antreten. In kurzen Runden spielen die Teilnehmer 
mit verschiedenen Charakteren, erfüllen Missionen oder arbei-
ten im Team zusammen, um gemeinsame Ziele zu erreichen.
Das Treff en fi ndet am 6. Juli (Montag) von 15 bis 16 Uhr an der 
Abenteuerinsel des Tourismus-Service Fehmarn (Südstrand-
promenade 1020) statt. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein 
eigenes, vollständig aufgeladenes Smartphone oder Tablet, auf 
dem die Spiele-App bereits installiert ist. Der Eintritt beträgt 
vier Euro und entfällt bei Vorlage der ostseecard.

Gaming-Treff  für Kids
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Frischer Wind
am Hafen
Leckere Fischbrötchen, 
aromatischer Kaffee 
und erfrischenden Aperitifs –
TUULA ist der Treffpunkt direkt am Wasser.

Buchung für private und gewerbliche
Feiern sind ebenfalls möglich.

Am yachthafen 14, 23769 Burgtiefe

Neu an

der Promenade

in Burgtiefe
Frischer Wind

Leckere Fischbrötchen, 

und erfrischenden Aperitifs –
TUULA ist der Treffpunkt direkt am Wasser.

der Promenade

in Burgtiefe

Leckere Fischbrötchen, 

und erfrischenden Aperitifs –

der Promenade

in Burgtiefe

Seenotretter laden zum Open Ship
Seenotretter feiern am 5. Juli mit einem Aktionstag das 40-jährige Bestehen ihrer Freiwilligenstation

Das Handy klingelt, der Melder 
löst aus und nur wenig später 
sind die freiwilligen Seenot-
retter auf Fehmarn schon auf 
dem Weg zu ihren Booten. Ob 
Sturm, Nebel oder dichter Fe-
rienverkehr auf der Ostsee: 
Für die Frauen und Männer 
der Deutschen Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger 
(DGzRS) beginnt dann der 
Einsatz. Vormann der Doppel-
station ist Arne Fröse. Seit 40 
Jahren gibt es die Freiwilligen-
station auf Fehmarn in ihrer 
heutigen Form. Dieses Jubilä-
um feiern die Seenotretter am 
Sonntag (5. Juli) mit einem Ak-
tionstag im Hafen Burgstaaken.
Von 11 bis 15 Uhr können Besu-

cher die Arbeit der ehrenamtli-
chen Crew aus nächster Nähe 
kennenlernen. Beim „
Open Ship stehen die beiden 
auf Fehmarn stationierten 
Seenotrettungsboote „Helene“ 
und „Romy Frank“ sowie der in 
Großenbrode beheimatete See-
notrettungskreuzer „Bremen“ 
für Besichtigungen bereit. Wer 
möchte, darf sogar selbst ein-
mal am Ruder Platz nehmen. 
Darüber hinaus geben die See-
notretter bei Vorführungen 
Einblicke in ihre Arbeit und 
zeigen, wie Rettungseinsätze 
auf See ablaufen. Unterstützt 
werden sie von der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie der DLRG-
Ortsgruppe Fehmarn. Sollte es 

während der Veranstaltung zu 
einem echten Einsatz kommen, 
müssen Vorführungen oder 
Schiffsbesichtigungen kurzfris-
tig entfallen – die Hilfe auf See 
hat selbstverständlich Vorrang.

Lange Geschichte 
der Station

Das Jubiläum erinnert zugleich 
an ein wichtiges Kapitel der Ge-
schichte. Die erste DGzRS-Sta-
tion auf Fehmarn wurde bereits 
1897 gegründet und besteht 
damit seit 129 Jahren. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg wurde 
sie zunächst aufgegeben. Am 1. 
Juni 1986 kehrten die Seenot-
retter mit einer Freiwilligensta-
tion nach Fehmarn zurück, da-
mals im Fährhafen Puttgarden.
Heute ist die Station Teil eines 
engmaschigen Netzes der Deut-
schen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger mit insgesamt 
53 Stationen an Nord- und Ost-
see, das eine schnelle Hilfe auf 
See gewährleistet. Während 
Rettungskreuzer im Ernstfall 
innerhalb weniger Minuten 
auslaufen können, sind die 
freiwilligen Besatzungen der 
Rettungsboote in der Regel in-
nerhalb von etwa 15 Minuten 
nach Alarmierung einsatzbe-
reit. Auf Fehmarn sind rund 20 
freiwillige Seenotretter aktiv, 
die diesen Dienst neben ihrem 
Beruf und ihrer Familie leisten.

Inzwischen verfügt die Doppel-
station über zwei Standorte: Im 
Norden der Insel liegt das 10,1 
Meter lange Seenotrettungs-
boot „Romy Frank“ in Puttgar-
den, im Süden die „Helene“ in 
Burgstaaken. Die freiwilligen 
Seenotretter stehen dort rund 
um die Uhr bereit, um Men-
schen auf der Ostsee zu helfen.
Wie sehr sich die Arbeit in 
den vergangenen Jahrzehn-
ten verändert hat, verdeutlicht 
die „Helene“, die erst 2024 
in Dienst gestellt wurde. Das 
moderne Seenotrettungsboot 
erreicht bis zu 38 Knoten, also 
rund 70 Stundenkilometer, 
und ist damit mehr als dop-
pelt so schnell wie sein Vor-
gänger. Gerade angesichts 
des zunehmenden Schiffsver-
kehrs im Fehmarnbelt, zahl-
reicher Wassersportler und 
der Arbeiten rund um den 
Fehmarnbelttunnel ist schnel-
le Hilfe wichtiger denn je.
Der Name „Helene“ hat auf 
Fehmarn übrigens eine lan-
ge Tradition. Bereits das erste 
Rettungsboot der Insel trug 
diesen Namen. Es wurde Ende 
des 19. Jahrhunderts durch 
eine Stiftung der Breslaue-
rin Helene Döring finanziert. 
Mehr als 125 Jahre später 
lebt diese Geschichte mit dem 
modernen Neubau weiter.
Der Eintritt zum Aktionstag ist 
frei.

Seenotrettungsboote „Helene“ (Burgstaaken, r.) und „Romy Frank“ (Puttgarden) der DGzRS im Einsatz. Die beiden Einheiten der Doppelstation 
Fehmarn sind Teil der freiwilligen Seenotrettung auf der Ostsee.   Fotos: DGzRS, Jörg Sarbach und Anna-Lena Ehlers
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Die „Soko Schaf“ nimmt die Arbeit auf
Ermittlungen am Pastorenteich: Dora Heldt liest am 8. Juli aus ihrem Roman „Zwischen Gut und Böse“

Die Autorin Dora Heldt liest aus 
ihrem Roman „Zwischen Gut 
und Böse“ bei einer Open-Air-
Veranstaltung am Pastorenteich 
in Landkirchen. Termin ist der 
8. Juli (Mittwoch). Die Lesung 
wird vom Tourismus-Service 
Fehmarn organisiert und fi n-
det unter freiem Himmel statt.
Im Zentrum des Romans steht 
Karl Sönnigsen, der sich im Ur-
laub zunehmend gelangweilt 
und unzufrieden fühlt. Diese 
Stimmung führt dazu, dass er 
seine Umgebung immer miss-
trauischer beobachtet und in 
alltäglichen Situationen schnell 
verdächtige Muster erkennt.
Sönnigsen beginnt, seine Beob-
achtungen konsequent an die 
Polizei weiterzugeben, über-
zeugt davon, echte Verbrechen 
aufzudecken. Die Beamten 
nehmen seine Hinweise jedoch 
nicht ernst und weisen ihn re-
gelmäßig zurück, was seinen 
Ehrgeiz nur weiter verstärkt.
Als ein totes Schaf entdeckt wird, 
deutet Sönnigsen den Vorfall 
sofort als Mordfall. Nachdem 
auch dieser Hinweis von der Po-
lizei abgelehnt wird, beschließt 
er, selbst aktiv zu werden, und 
gründet kurzerhand die „Soko 
Schaf“. Damit beginnt seine ei-
genmächtige Ermittlertätigkeit.
Was zunächst wie ein einzelner 

kurioser Vorfall wirkt, entwi-
ckelt sich im weiteren Verlauf 
zu einer Reihe von Ereignissen, 
die Sönnigsens Wahrnehmung 
zunehmend bestätigen oder 

zumindest infrage stellen. Da-
bei bleibt off en, wie viel davon 
tatsächlich Kriminalfall und 
wie viel Überinterpretation ist.
Der Einlass beginnt ab 15 Uhr, 

die Lesung startet um 16 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Vor Beginn 
bietet die Kirchengemeinde 
Landkirchen Kaff ee und Kuchen 
an.

Karl Sönnigsens
letzter Fall

Dora Heldt

Die Autorin Dora Heldt liest am 8. Juli am Landkirchener Pastorenteich aus ihrem Roman „Zwischen Gut 
und Böse“.    Fotos: Georg Supranz/dtv-Verlagsgesellschaft

Im Kreativ-Studio können Kinder und Erwachsene lernen, wie 
man eigene Badekugeln für die Badewanne zu Hause anfer-
tigt. Aus verschiedenen Grundzutaten lassen sich die Kugeln 
nach den eigenen Vorstellungen formen und gestalten. Die 
fertigen Stücke können im Anschluss mitgenommen werden.
Das Bastelangebot fi ndet am 7. Juli (Dienstag) an der Abenteu-
erinsel des Tourismus-Service Fehmarn in Burgtiefe statt.

Badekugeln selbst herstellen

Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren können bei einer 
Geocaching-Aktion mit GPS-Geräten auf die Suche nach ver-
steckten Hinweisen gehen. Anhand von vorgegebenen Ko-
ordinaten navigieren die Teilnehmenden von Station zu 
Station, um am Ende das Versteck ausfi ndig zu machen. Da-
bei stehen Orientierung und Teamarbeit im Mittelpunkt.
Die Veranstaltung fi ndet am 9. Juli (Donnerstag) von 14 bis 16 
Uhr statt. Startpunkt ist die Abenteuerinsel des Tourismus-Ser-
vice Fehmarn am Südstrand. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, ist ein gültiges Ticket erforderlich. Dieses kann online (feh-
marn.de) oder in den Tourist-Informationen in Burg und Burg-
tiefe erworben werden.

Geocaching am Südstrand
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Die Zwillingsbrüder berichten am 6. Juli von ihren Anfängen und 
Erlebnissen auf dem Wasser.   Foto: Manfred Charchulla

Von der Seefahrt 
zum Surfsport

Charchulla-Twins erzählen von den Anfängen

Wie aus zwei Fehmaraner Jun-
gen Seefahrer und später be-
kannte Surfpioniere wurden, 
erzählen Manfred und Jürgen 
Charchulla am 6. Juli (Montag) 
bei einem Bildervortrag. Unter 
dem Titel „Zwillinge an Bord – 
wie die Charchullas zu Seefah-
rern wurden“ nehmen die Zwil-
lingsbrüder das Publikum mit 
auf eine Reise in ihre Jugend. 
Mit historischen Fotos und 
persönlichen Geschichten er-
innern sich die Brüder an ihre 
ersten Fahrten zur See in der 
Nachkriegszeit. Aus diesen An-
fängen entwickelte sich spä-
ter ihre Leidenschaft für den 
Wassersport. Mit ihrer Surf-
schule und ihrem langjährigen 
Engagement trugen sie dazu 
bei, das Windsurfen auf Feh-

marn bekannt zu machen und 
machten sich damit weit über 
die Insel hinaus einen Namen.
Zum Vortrag gehört auch Musik, 
denn gemeinsam mit der Musi-
kerin Maria Charchulla gestal-
ten Manfred und Jürgen Char-
chulla den Abend musikalisch.
Beginn der Veranstaltung ist um 
19 Uhr im Veranstaltungsraum 
des Tourismus-Services Feh-
marn (Zur Strandpromenade 4).
Eintrittskarten kosten sieben 
Euro, mit ostseecard sechs 
Euro. Erhältlich sind sie im 
Online-Shop unter fehmarn.de/
veranstaltungen sowie in den 
Tourist-Informationen in Burg 
und Burgtiefe. Sollten noch Kar-
ten verfügbar sein, gibt es diese 
am Veranstaltungstag ab 18.30 
Uhr an der Abendkasse.

Linienbusverkehr 
kostenlos

Kostenfreie Nutzung in Burg und Umgebung

Der kostenlose Linienbusverkehr gilt nur, wenn Start und Ziel einer 
Fahrt in der Tarifzone Fehmarn-Burg (weiße Fläche) liegen. Foto: TSF

Auf der Insel wird das Ange-
bot im öffentlichen Nahverkehr 
während der Sommermonate er-
neut ausgeweitet. Zwischen dem 
4. Juli und dem 30. September 
kommt es auf der kostenlosen 
Buslinie 591 zwischen Burg und 
Burgtiefe zu einer erhöhten 
Taktung. In diesem Zeitraum 
wird von montags bis freitags 
sowie sonnabends eine zusätzli-
che Abfahrtszeit eingeführt: Ab 
dem Bahnhof Burg fährt der Bus 
dann zusätzlich um 21.01 Uhr, 
während in Burgtiefe am Jacht-
hafen eine zusätzliche Rückfahrt 
um 21.38 Uhr angeboten wird.
An Sonn- und Feiertagen wird 
das Angebot nochmals deutlich 
ausgeweitet. Dann verkehrt die 
Linie im Stundentakt zwischen 
Burg und Burgtiefe. Die erste 
Fahrt startet in Burg am Bahn-
hof um 7.01 Uhr und fährt an-
schließend stündlich bis zur 
letzten Abfahrt um 21.01 Uhr. 
In der Gegenrichtung begin-
nen die Fahrten in Burgtiefe 
am Jachthafen um 7.38 Uhr, 
ebenfalls im Stundentakt bis zur 
letzten Abfahrt um 21.38 Uhr.
Bereits seit dem 1. August 2025 
gilt in Burg und Umgebung ein 
umfassendes Konzept der kos-
tenlosen Busnutzung. Sämtliche 
Buslinien innerhalb der Tarif-
zone Fehmarn-Burg können 
seither – mit Ausnahme der Li-
nie 597 sowie des Expressbus-
ses X85 – ohne Fahrkarte und 

ohne weiteren Nachweis kosten-
frei genutzt werden. Fahrgäste 
können den öffentlichen Nah-
verkehr damit frei und unkom-
pliziert in Anspruch nehmen.
Auch der Bürgerbus Fehmarn 
ist seit dem 1. April 2025 kosten-
los im Einsatz. Er verkehrt von 
April bis Oktober im regulären 
Linienbetrieb und wird in den 
Wintermonaten von November 
bis März als Anrufbus betrieben. 
Die kostenfreie Nutzung gilt hier 
jedoch ausschließlich für Bürge-
rinnen und Bürger mit Haupt-
wohnsitz auf Fehmarn sowie 
für Inhaber einer gültigen ost-
seecard, die einen entsprechen-
den Nachweis beim Einstieg 
vorlegen müssen. Aufgrund der 
begrenzten Sitzplatzkapazitä-
ten wird insbesondere in der 
Hauptsaison empfohlen, mögli-
che Auslastungen einzuplanen.
Finanziert wird das kostenfreie 
Nahverkehrsangebot auf der 
Insel durch die Kurabgabe, die 
Gäste während ihres Aufent-
halts entrichten. Diese Mittel 
werden dem Tourismus-Ser-
vice Fehmarn zur Verfügung 
gestellt und dienen zugleich 
als Eigenanteil der Stadt, von 
dem auch die Einwohnerinnen 
und Einwohner profitieren.
Auskünfte zu Fahrplänen und 
Verbindungen erhalten Fahr-
gäste über die Website www.
nah.sh sowie über die NAH-SH-
App.
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Burgstaaken 50
direkt am Klettersilo

23769 Fehmarn OT Burg

Tel. 0173 31 25 740
gestalte@glas-kreativ-werkstatt.de

Inh. Grit Rosin

Unsere aktuellen

Öffnungszeiten 
findest du bei

Google

        Genießen Sie
         unsere leckeren
   Meeresgerichte

Inh: H.Genc 
Staakensweg 96, 23769 Fehmarn-Burg
Mo: Ruhetag / Di-So: 12:00 - 20:00 Uhr / Küche: 12:00-19:30 Uhr

oder einfach
BESTELLEN UND ABHOLEN 

0176-613 600 22

Die Flens-Beach-Trophy macht am ersten Juli-Wochenen-
de erneut Station am Südstrand. Am 4. und 5. Juli (Sonn-
abend und Sonntag) treten dort jeweils ab 12 Uhr Beach-
soccer-Teams aus ganz Norddeutschland gegeneinander an.
Die Turnierserie ist seit Jahren Teil der DFB-Beachsoccer-
Tour und gilt als fester Termin im Sommerkalender der Szene. 
Auch im WM-Jahr 2026 werden am Fehmarner Sandstrand 
schnelle Spiele, spektakuläre Aktionen und enge Partien er-
wartet. Für die Mannschaften geht es dabei nicht nur um den 
Tagessieg, sondern auch um Punkte für die Gesamtwertung 
und die Qualifi kation für den DFB-Entscheid in Warnemünde.
Am Sonnabend steht das Herrenturnier auf dem Programm, am 
Sonntag folgen die Frauen. Gespielt wird direkt am Südstrand 
in Burgtiefe, der sich regelmäßig als Bühne für sportliche Som-
merveranstaltungen etabliert hat. Der Eintritt ist frei.

Die Flens-Beach-Trophy 
kehrt zurück

Ein liebenswerter Tüftler, ein 
frecher Kater und jede Menge 
Abenteuer: Am Freitag (3. Juli) 
gastiert die Puppenbühne Hein 
mit dem beliebten Figurenthea-
ter „Pettersson und Findus“ im 
Veranstaltungsraum des Tou-
rismus-Service Fehmarn am 
Südstrand. Von 17 bis 18 Uhr 
heißt es: Bühne frei für Petters-
son, Findus und viele weitere 
Figuren, die kleine und große 
Zuschauer in ihren Bann ziehen.

Spaß für 
die ganze Familie

Das Stück ist für Kinder ab 
zwei Jahren geeignet und lädt 
die ganze Familie zum Mitfi e-
bern ein. Die Abenteuer des 
schrulligen Pettersson, der mit 
seinem lebhaften Kater auf ei-
nem kleinen Hof in Schweden 
lebt, bieten jede Woche neue 
Geschichten. Mal geht es um 

eine Schatzsuche, mal um ein 
Fest oder einen Plan, mit dem 
sie einen Fuchs vertreiben wol-
len – langweilig wird es nie.
Ein besonderes Highlight: 
Die Kinder im Publikum wer-
den aktiv ins Geschehen ein-
bezogen und erleben das 
Theater aus nächster Nähe. 
Der interaktive Charakter 
macht den Besuch zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.

Tickets und 
weitere Informationen

Tickets sind ausschließlich an 
der Tageskasse im Veranstal-
tungsraum erhältlich und kos-
ten 7,50 Euro, mit Ostseecard 
sieben Euro. 
Weitere Informationen gibt es 
online unter www.fehmarn.de/
veranstaltungen oder telefo-
nisch beim Tourismus-Service 
Fehmarn unter 04371 50343.

Pettersson und sein frecher Kater Findus erleben auf der Puppen-
bühne ein neues Abenteuer für die ganze Familie.  

Foto: Puppenbühne Hein

Bühne frei für 
Pettersson & Findus

Puppenbühne Hein zeigt Figurentheater
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ENTDECKE DIE

VIELFALT!

WINDSPORT BIKES

Severitenkamp 1 • Burg

Beratung • Verkauf
Service • Reparatur

Gertrudenthaler Straße 1 • Burg

SURFSHOP SCHEUNE

Osterstraße 45 (Hofpassage) • Burg

LOFT VAN ONE

Breite Straße 24a (Hofpassage) • Burg Breite Straße 22 (Hofpassage) • Burg

PRO SHOP

Ein Blick zurück ins Inselleben  
Fehmarn-Museum bietet spannende Einblicke in Vergangenheit und Kultur

Leserin Petra Klütmann hat das historische Gebäude eindrucksvoll festgehalten.  Foto: Klütmann

Wer sich für Geschichte begeis-
tert und mehr über die kulturelle 
Entwicklung Fehmarns erfahren 
möchte, ist im Fehmarn-Muse-
um in Burg genau richtig. Das 
Museum befi ndet sich in einem 
denkmalgeschützten ehemaligen 
Schulhaus in der Breiten Straße 
49 – direkt neben der St.-Nikolai-
Kirche – und lädt Besucherinnen 
und Besucher zu einer spannen-
den Entdeckungsreise durch die 
Vergangenheit ein.
In 23 Ausstellungsräumen bietet 
das Haus einen Überblick über 
Geologie, Seefahrt, Handwerk, 
Gesellschaft und Brauchtum auf 
der Insel. Zahlreiche Altertümer 
und kulturhistorisch wertvol-
le Gegenstände vermitteln an-
schaulich, wie sich das Leben und 
Arbeiten auf Fehmarn über die 
Jahrhunderte verändert hat. Das 
Museum ist dienstags, donners-
tags, freitags und sonnabends je-
weils von 11 bis 16 Uhr geöff net. 
Ein besonderes Highlight sind die 
regelmäßigen Führungen mit Ge-
org Hüttmann, die jeden Diens-
tag ab 16 Uhr stattfi nden. Sie bie-
ten spannende Hintergrundinfos 
und machen den Besuch zu ei-
nem noch intensiveren Erlebnis.

Zwischen Fehmarn und der dänischen Insel Lolland entsteht 
derzeit der 18 Kilometer lange Fehmarnbelttunnel. Das Info-
center in Burg informiert über das Projekt und bietet Einbli-
cke in den Bau des längsten Absenktunnels der Welt sowie 
die aktuellen Arbeiten auf deutscher und dänischer Seite.
Am 6. Juli (Montag) fi ndet dort ab 11 Uhr eine etwa 30-minüti-
ge Führung statt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Veranstaltungsort ist das Infocenter der 
Femern A/S in der Ohrtstraße 40. Die Räumlichkeiten sind 
montags bis donnerstags von 11 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
sowie freitags von 11 bis 15 Uhr für Besucher geöff net.

Führung: Interessantes 
zum Fehmarnbelttunnel

– jeden Sonntag kostenlose Führungen –
um 11:15 Uhr in der Ernst Ludwig Kirchner Dokumentation

Burg | Bahnhofstraße 47 | 23769 Fehmarn
von Juli bis September  |  im Obergeschoss der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:   Mo & Fr   9:30-13:00 & 14:00-16:00 Uhr
Di & Do   9:30-13:00 & 14:00-18:30  |  Mi 9:30-12:00 Uhr

Weitere Informationen auf www.kirchnerverein.de
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Burgstaaken 57, 23769 Fehmarn, Tel. 0172 - 4 50 72 79
cafe-kontor-fehmarn@outlook.de · www.cafekontor.de

facebook.com/CafeKontor/

Willkommen am Hafen Burgstaaken. 
Wir sind für Sie da von 12 bis 18 Uhr, 

Dienstag Ruhetag.
Lassen Sie sich verzaubern von unserer 
liebevollen Mischung aus der „guten alten 
Zeit“ und modernem Stil.
Wir freuen uns auf Sie!

Jede Spende hilft
Tafel freut sich über Lebensmittelspenden

Im Urlaub soll es uns be-
sonders gut gehen ... Freie 
Zeit, ein abwechslungsrei-
ches Programm und jeden 
Tag ein gutes und reichhal-
tiges Essen auf dem Teller. 
Doch vor der Abreise ist bei 
vielen Campern so einiges 
im Kühlschrank zu fi nden, 
das die Heimreise nicht mit 
antreten soll. Dafür hat die 

Fehmarn-Tafel, die jede Wo-
che weit über 400 bedürftige 
Personen versorgt, Bedarf. An 
dem Standort der Tafel in der 
Sahrensdorfer Straße 63 in 
Burg wurde genau für diese 
Zwecke eine Spendenbox für 
Lebensmittel aufgestellt. Eine 
kleine Kühlbox ist ebenfalls 
vorhanden. Die Box steht frei 
zugänglich auf dem Gelände 

der Tafel und wird täg-
lich geleert. 
Zusätzlich hat die Stadt 
Fehmarn im Rathaus 
eine Abgabestelle für 
Lebensmittel eingerich-
tet, ausgestattet mit Re-
galen und einem Kühl-
schrank. Hier können 
zu den Öff nungszeiten 
Lebensmittel abgege-
ben werden.

In der Sahrensdorfer Straße 63 ist die 
Fehmarn-Tafel zu fi nden. Dort steht 
eine Spendenbox für Lebensmittel.       

Foto: Krüger

Fehmarn ist im wahrsten Sin-
ne des Wortes steinreich. Wel-
che Geschichten sich hinter 
den Funden am Strand ver-
bergen, zeigt ein geologischer 
Bestimmungskurs des Um-
weltrats der Stadt Fehmarn.
Bei der Führung erfahren die 
Teilnehmer Wissenswertes 
über die Entstehung der Steine, 
ihre Zusammensetzung und ih-
ren Weg mit den Gletschern der 
letzten Eiszeit auf die Insel. Ge-
meinsam werden verschiedene 
Gesteinsarten und Versteine-
rungen bestimmt. Dabei geht 
es auch um Fragen wie: Was ist 
ein Hühnergott, wie entsteht 
das Loch im Stein und was ver-
birgt sich hinter einem Don-
nerkeil? Auch die geologische 
Entwicklung der Ostseeregion 
wird anschaulich erläutert.
Der Kurs fi ndet am 9. Juli 
(Donnerstag) von 11 bis 12 
Uhr statt. Treff punkt ist 
der Parkplatz in Klausdorf.
Die Teilnahme kostet drei Euro 
pro Person. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon 
04371 506124 oder per E-Mail 
an klausdorf-tour@umweltrat.
info.

Dem Hühnergott auf der Spur  
Der Umweltrat lädt zu einer spannenden Reise in die Welt der Gesteine und Fossilien ein

Teilnehmer des geologischen Bestimmungskurses entdecken die Geheimnisse eiszeitlicher Gesteine und 
Versteinerungen.   Foto: Pixabay
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Jens Märkte Jens GmbH & Co. KG

Strandstraße 1
23775 Großenbrode

Höhenweg 4
23774 Heiligenhafen

Am Markt  27
23769 Burg a. Fehmarn  

Jens Märkte Jens GmbH & Co. KG

23775 

23774 

23769 Burg a. Fehmarn  

Kämmererhof | Gammendorf 
Hohendörp 10 | 23769 Fehmarn 

Mobil 01511 / 745 24 25
info@inselreiten-fehmarn.de

Kämmererhof | Gammendorf 

Für Regina und Günter Froeh-
lich-Rehorst aus Franken ist 
die Insel längst ein zweites 
Zuhause. „Ich liebe Fehmarn“, 
schreibt Regina. „Ich war mit 
meinen Eltern und Geschwis-
tern als Kind schon hier cam-
pen, danach mit meinen Eltern 
und Ehemann in Ferienwoh-
nungen und jetzt seit elf Jahren 
nur noch mit meinem Ehemann 
immer in der gleichen Woh-
nung am Südstrand Burgtiefe.“
Vom Balkon aus gibt es für 
die beiden jeden Tag Neues zu 
entdecken. „Hier kann man so 

viel beobachten: Segelschif-
fe, Fischkutter, Motorboote, 
Surfer, SUP-Boards, Spazier-
gänger“, erzählt sie. „Vor al-
lem das Meer mit seinen ver-
schiedenen Farben und das 
Beste: traumhafte Sonnenun-
tergänge. Das Möwengeschrei 
nicht ganz zu vergessen.“
Genau eine solche Möwe sorg-
te kürzlich für den perfekten 
Schnappschuss. Eigentlich 
wollte Regina die Stand-up-
Paddler fotografi eren, die auf 
dem Wasser eine „Mords-
gaudi“ hatten, doch dann 

passierte es: „Mir fl og direkt 
eine Möwe vor die Linse.“
Der Schnappschuss ist aber 
noch aus einem anderen Grund 
ein ganz besonderer. Im unte-
ren Bildrand sind zwei klei-
ne Bänke zu erkennen. „Hier 
warteten immer unsere Eltern 
mit den Fahrrädern auf uns 
und genossen die Aussicht“, 
erinnert sich Regina. „Heute 
sind sie 84 und 87 Jahre alt, 
zu Hause und warten immer 
auf schöne Urlaubsfotos und 
Videos von unserer Auszeit auf 
Fehmarn.“

Leserfoto der Woche

Foto:Regina Froehlich-Rehorst

Eine Liebeserklärung 
an den Südstrand

fehmarn.de

Tourismus-Service Fehmarn

Burgtiefe, Zur Strandpromenade 4, 23769 Fehmarn
Burg, Bahnhofstraße 30, 23769 Fehmarn
Tel.: 04371 506-300 • info@fehmarn.de

Bild: © 54 Grad SHFV

FLENS-BEACH-TROPHY
Die Turnierserie „Flens-Beach-Trophy“ begeistert 

seit Jahren (Fußball-) Mannschaften aus ganz (Nord-) 

Deutschland. Eingebettet in die DFB-Beachsoccer-

Tour ist sie auch im WM-Sommer 2026 ein echtes 

Highlight. Durch spektakuläre Spielszenen werden 

die Turniere zum echten Zuschauermagneten. Die 

Turniersieger sammeln Punkte für die Gesamtwer-

tung und den Einzug zum DFB-Entscheid in 

Warnemünde. Am Samstag findet ein Herrenturnier 

und am Sonntag ein Frauenturnier am schönen 

Sandstrand auf Fehmarn statt. Eintritt frei

Zeit  04. - 05. Juli jeweils ab 12.00 Uhr 

Ort  Am Strandabschnitt vor dem Haus des Gastes, Burgtiefe
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Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de

Alles Gute zum
Muttertag

Burg-Klause

Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de

Alles Gute zum
Muttertag

Burg-Klause

Vorzüglich speisen 
- gepflegt genießen!

Saisonale 

Köstlichkeiten 

aus der Region 

sind 

unsere

Spezialität!

Er kam, sah und malte – und 
Fehmarn ließ ihn nicht mehr 
los. Ernst Ludwig Kirchner, 
einer der bedeutendsten Ver-
treter des deutschen Expressi-
onismus, verbrachte zwischen 
1908 und 1914 mehrere Som-
mer auf der Insel. Was hier 
entstand, zählt zu den reifsten 
Werken seines Schaffens. „Hier 
lernte ich die letzte Einheit von 
Mensch und Natur zu gestalten 
und malte Bilder von absolu-
ter Reife“, schrieb er selbst.
Wer diesem Kapitel Kunstge-
schichte auf den Grund gehen 
möchte, hat ab dem 5. Juli 
(Sonntag) wieder Gelegenheit 
dazu. Jeden Sonntag bis zum 
27. September lädt der Ernst-
Ludwig-Kirchner-Verein um 
11.15 Uhr zu einer Führung 
durch die ständige Dokumen-

tation im Obergeschoss der 
Stadtbücherei in der Bahn-
hofstraße 47 in Burg ein. Eine 

Anmeldung ist nicht nötig, 
die Teilnahme ist kostenlos.
Die Ausstellung zeigt Repro-

duktionen in Originalgröße, 
Ölgemälde, Aquarelle, Zeich-
nungen, Holzschnitte und 
Lithografien, allesamt auf 
Fehmarn entstanden. Dazu 
kommen Fotografien des 
Künstlers, eine ausführli-
che Darstellung seines Le-
bens und Wirkens sowie eine 
originale Kirchner-Skizze.
Dass diese Schaffensphase 
überhaupt die Aufmerksam-
keit bekam, die sie verdient, 
ist dem Ernst-Ludwig-Kirch-
ner-Verein zu verdanken, der 
sich seit seiner Gründung 
1992 um das künstlerische 
Erbe auf der Insel kümmert.
Die aktuellen Öffnungszeiten 
der Stadtbücherei sind unter 
www.stadtfehmarn.de zu fin-
den, weitere Infos zum Verein 
unter www.kirchnerverein.de.

Wo Kirchner einst die Farben fand
Ernst-Ludwig-Kirchner-Verein bietet immer sonntags kostenlose Führungen an

Die Dokumentation in der Stadtbücherei zeigt Werke und Zeitzeugnisse seines Schaffens auf Fehmarn.    Fotos: Claudia Czellnik

Die Landschaft, das Licht und das Zusammenspiel von Mensch 
und Natur prägten Ernst Ludwig Kirchners Bilder nachhaltig und 
machten die Fehmarnzeit zu einer seiner künstlerisch produktivsten 
Phasen.
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Eine rund 40 Kilometer lange Tagestour führt Radfah-
rer auf die dänische Nachbarinsel. Nach der Fährüber-
fahrt von Puttgarden nach Rødby verläuft die Strecke durch 
Westlolland und endet anschließend wieder am Fährhafen.
Die Tour fi ndet am 9. Juli (Donnerstag) von 9.15 bis etwa 17.15 
Uhr statt. Treff punkt ist die Lkw-Abfertigung am Fährhafen 
Puttgarden, wo gemeinsam die Fährtickets zum Preis von 25 
Euro pro Person gekauft werden. Für den Ausfl ug sind ein gül-
tiges Ausweisdokument sowie eine eigene Verpfl egung mitzu-
bringen. Eine Anmeldung über die Tourist-Information oder 
online ist zwingend erforderlich, da eine spontane Teilnahme 
nicht möglich ist. 

Mit dem Rad nach Dänemark

Auf den Spuren der Vergangenheit
Historische Stadt- und Kirchenführung durch Burg

Auf einem etwa 90-minütigen 
Rundgang des Tourismus-
Service Fehmarn können In-
teressierte tief in die 800-jäh-
rige Vergangenheit von Burg 
und der St.-Nikolai-Kirche 
eintauchen. Dr. Andrea Su-
sanne Opielka oder Deborah 
Carstensen vermitteln dabei 
historische Fakten und Hinter-
gründe zur Stadtentwicklung 
auf eine anschauliche Weise.

Treffpunkt und 
Kartenvorverkauf

Die nächste Führung beginnt 

am 7. Juli (Dienstag) um 18 
Uhr. Treff punkt ist das Feh-
marn-Museum in der Breiten 
Straße 49. Die Teilnahme kos-
tet sechs Euro und mit der ost-
seecard fünf Euro. Für Kinder 
und Jugendliche bis 16 Jah-
re ist das Angebot kostenfrei, 
empfohlen wird der Rundgang 
ab 14 Jahren. 
Da die Plätze begrenzt sind, 
sind die Eintrittskarten vorab 
online auf der Webseite des 
Tourismus-Service (fehmarn.
de) oder in den örtlichen Tou-
rist-Informationen in Burg und 
Burgtiefe erhältlich. Foto: Raetzke

Ausgestattet mit Schaufel und 
Sieb können Kinder und Fa-
milien am Strand auf die Su-
che nach kleinen Goldschätzen 
gehen. Beim Durchsuchen des 
Sandes können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer fün-
dig werden und die entdeckten 
Goldstücke als Erinnerung an 
den Ausfl ug mit nach Hause 
nehmen. Das Angebot richtet 
sich an Familien mit Kindern im 
Alter von drei bis zehn Jahren.
Das Goldschürfen fi ndet am 6. 
Juli (Montag) von 14 bis 16 Uhr 
an der Abenteuerinsel an der 
Südstrandpromenade statt. Eine 
Anmeldung ist für die Teilnah-
me nicht erforderlich. Der Preis 
beträgt vier Euro, gegen Vorlage 
der ostseecard ist das Angebot 
kostenfrei.

Goldschürfen 
am Südstrand

Im Kreativ-Studio können Kin-
der ihre eigenen Meerestiere 
gestalten. Aus verschiedenen 
Materialien wie Papptellern, Pa-
pier und Farben entstehen nach 
eigenen Ideen Fische, Quallen 
und weitere Bewohner der Un-
terwasserwelt. Die fertigen Stü-
cke können im Anschluss mit 
nach Hause genommen werden.
Das Bastelangebot fi ndet am 
9. Juli (Donnerstag) von 10 bis 
12 Uhr an der Abenteuerinsel 
statt. Eine Kinder können nur in 
Begleitung eines Erwachsenen 
teilnehmen. Der letzte Einlass 
erfolgt 30 Minuten vor Veran-
staltungsende, damit ausrei-
chend Zeit für das Basteln bleibt. 
Der Eintrittspreis von vier Euro 
entfällt bei Vorlage der ostse-
ecard.

Meerestiere 
basteln

Jeden Dienstag und Donners-
tag von 14 bis 16 Uhr bietet der 
Umweltrat der Stadt Fehmarn 
in der Naturkundeausstellung 
im Burger Rathaus einen Bern-
steinschleifkurs an. Aus einem 
Rohbernstein können Kettenan-
hänger, Ringe, Armbänder und 
Ohrringe gefertigt werden. Es 
fällt keine Gebühr an. Die Teil-
nehmer zahlen nur die Materi-
alkosten, die je nach Größe des 
ausgesuchten Bernsteins  vari-
ieren. 
Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl ist die Anmeldung 
per E-Mail  (bernstein@umwelt-
rat.info) oder telefonisch (04371 
506124) notwendig.

Bernstein schleifen 
mit dem Umweltrat

Jeden Dienstag und Donnerstag im Burger Rathaus

  Foto: Stadt Fehmarn
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Seit 1995 GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN auf Fehmarn

PREISWERTER MITTAGSTISCH
Öffnungszeiten: täglich 11.30 Uhr - 14.30 Uhr + 17.00 Uhr - 23.00 Uhr - montags Ruhetag

Wir sind ab Mittwoch den 5. Februar
ab 17.00 Uhr wieder für euch da!

Burg, Am Markt 24, 
23769 Fehmarn
Telefon (04371) 9053

Alle Speisenauch außer Haus!

Preiswerter Mittagstisch
Öff nungszeiten: täglich 11.30 - 21.30 Uhr

-Geniessen Sie griechisches Flair 
auf der Insel Fehmarn-

Kleine Bastelfans können 
ihrer Kreativität bald wie-
der freien Lauf lassen und in 
spannende Unterwasserwel-
ten abtauchen. Im Kreativ-
Studio entstehen aus buntem 
Tonpapier ganz individuelle 
Piratenschiff e, die mit Flag-
gen und Kanonen verziert 
werden, sowie wunderschö-
ne Meerjungfrauen mit glit-
zernden Akzenten. Das Bas-
telangebot richtet sich an 
Familien mit Kindern im Al-
ter von drei bis zehn Jahren.
Das Basteln fi ndet am 3. Juli 
(Freitag) von 10 bis 12 Uhr 
an der Abenteuerinsel des 
Tourismus-Service Fehmarn 
(Südstrandpromenade) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Der Eintritt kostet vier 
Euro und ist mit der ostse-
ecard kostenfrei. Wichtig für 
alle Familien: Kinder dürfen 
nur in Begleitung eines Er-
wachsenen teilnehmen.

Im Kreativ-Studio können Kinder eigene Motive auf T-Shirts 
oder Porzellangegenstände wie Spardosen malen. Mit den bereit-
gestellten Farben setzen sie ihre Ideen um und können die ferti-
gen Stücke im Anschluss direkt mitnehmen. Das Angebot richtet 
sich an Familien mit Kindern im Alter von drei bis zehn Jahren.
Das Basteln fi ndet am 6. Juli (Montag) von 10 bis 12 Uhr an 
der Abenteuerinsel des Tourismus-Service Fehmarn (Süd-
strandpromenade) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kinder können an dem Angebot nur in Begleitung eines Er-
wachsenen teilnehmen. Der Einlass endet 30 Minuten vor Ver-
anstaltungsende, damit genügend Zeit für das Bemalen bleibt. 
Der Eintrittspreis von vier Euro entfällt bei Vorlage der ostse-
ecard. Zusätzlich werden Materialkosten von acht Euro für das 
jeweilige T-Shirt oder Porzellan erhoben.

Porzellan und 
T-Shirts bemalen

Piratenschiff e und 
Meerjungfrauen 

basteln
Mit handgemachtem Rock, 
Country und Blues beginnt 
am 4. Juli (Sonnabend) die 
diesjährige Musiksaison im 
Biergarten der Knustbrauerei 
in Avenorf. Ab 18 Uhr steht 
die norddeutsche Band „The 
Dørdie Roots“ auf der Bühne. 
Frontmann der Band ist Cars-
ten Okkens, der vielen Musik-
freunden bereits als Sänger 
von „Tina‘s Livingroom“ be-
kannt ist. Gemeinsam mit sei-
nen Mitmusikern verbindet er 
Country, Rock und Blues mit 
Einfl üssen aus Punk und Soul. 
Die Songs werden überwiegend 
auf Deutsch gesungen und er-
zählen vom Alltag, von der 
Liebe und den kleinen wie gro-
ßen Geschichten des Lebens.
Die Band bezeichnet ihren 
Stil selbst als „Dørdie-Roots-
Rock“. Musikalisch reichen 
die Wurzeln von klassischem 
Country und Blues bis hin zu 
rockigen und souligen Elemen-
ten, gelegentlich fi nden sich 

auch Anklänge von Jazz. Cha-
rakteristisch sind eingängige 
Melodien, groovige Rhythmen 
und geradlinige Arrangements. 
Inhaltlich orientieren sich die 
Texte am Motto „Drei Akkor-
de und die Wahrheit“ – mal 
als Liebeslied, mal als gesell-
schaftliche Momentaufnahme.
The Dørdie Roots sind seit 
mehreren Jahren auf Bühnen 

in Norddeutschland und da-
rüber hinaus unterwegs und 
treten sowohl in Clubs als auch 
bei Open-Air-Veranstaltungen 
auf. Die aktuelle Besetzung 
besteht aus Thorsten Zeitnitz 
(Gesang und Gitarre), Hol-
ger Engellandt (Schlagzeug 
und Gesang) sowie Carsten 
Okkens (Bass und Gesang).
Der Eintritt ist frei.

Country-Rock im Biergarten
„The Dørdie Roots“ am 4. Juli live in der Knustbrauerei in Avendorf

„The Dørdie Roots“.       Foto: Karin Zeitnitz 
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Ferienwohnung, Ferienhaus?
Bungalow oder Hausboot?

Tel. 04371 86 42 01, info@inselblume-fehmarn.de

inselblume-fehmarn.de

FEHMARN

ERDBEEREN

DIREKT AM HAFEN BURGSTAAKEN
UND AM SÜDSTRAND

Knackige

KIRSCHEN
8,90€/kg

Leinen los zur Hafenrundfahrt
Seeluft, Anekdoten und Mini-Abenteuer an Bord der „Annika“

Klein, charmant und auf Kurs: Die „Annika“ lädt zur Hafenrundfahrt.      Foto: Höppner

Die „Annika“ ist wieder unter-
wegs: Kapitän und Fischwirt-
schaftsmeister Gunnar Gerth-

Hansen steuert sein kleines 
Boot wieder über den Burger 
Binnensee. Das Schiff, das 

2021 seine offizielle Zulassung 
als Passagierboot erhielt, ist 
längst eine lokale Institution.
Als #kleinstefährefehmarns 
verbindet das Boot die Häfen 
Burgstaaken und Burgtiefe. 
Während der knapp einstündi-
gen Tour erzählt Gerth-Hansen 
schlicht von dem, was seinen 
Alltag prägt. Er berichtet aus 
erster Hand über die lokale Fi-
scherei, die Historie der Hafen-
anlagen und das Küstenleben 
auf Fehmarn. Wer die Runde 
nicht am Stück absolvieren 
möchte, kann an den Anle-
gern in beiden Häfen problem-
los Zwischenstopps einlegen.
Der reguläre Fährbetrieb findet 
unter der Woche statt. Mon-
tags bis freitags legt die „An-

nika“ viermal täglich ab: um 
11.30, 12.30, 13.30 und 14.30 
Uhr. Für die Überfahrt zahlen 
Erwachsene zehn Euro, Kin-
der sind für sieben Euro dabei.
Familien sollten sich den Diens-
tagnachmittag vormerken. Um 
15.15 Uhr verwandelt sich das 
Boot dann für eine Kooperati-
on mit dem Tourismus-Service 
Fehmarn in ein Piratenschiff. 
Auf dem Programm steht eine 
Schatzsuche, die über die klei-
nen Untiefen des Binnensees 
führt. 
Reservierungen für alle Fahr-
ten sind per WhatsApp oder 
SMS an 0171 9916822 möglich. 
Weitere Details zur Tour finden 
sich zudem online unter www.
gerth-hansen.de.



Im „FehMare“ können Wasser-
sportbegeisterte auch in die-
sem Sommer erste Erfahrungen 
mit dem Tauchsport sammeln. 
Der Tauchclub Fehmarn bietet 
regelmäßig Schnuppertauch-
gänge mit Tauchgerät im Au-
ßenbecken des Erlebnisbades 
an. Interessierte haben dabei 
die Möglichkeit, in stehtiefem 
Wasser auszuprobieren, wie 
es sich anfühlt, unter Was-
ser mit Pressluft zu atmen.
Vor dem rund 45-minütigen 
Schnuppertauchen erhalten 
die Teilnehmer eine ausführ-
liche Einweisung in die Funk-
tionsweise der Ausrüstung 
sowie in die wichtigsten Ver-
haltensregeln unter Wasser. 
Anschließend geht es gemein-
sam mit den Tauchlehrern ins 
Becken, wo das Taucherlebnis 
in kleinen Gruppen stattfi ndet.
Das Mindestalter für die Teil-
nahme beträgt zehn Jahre. Ein 
Altersnachweis ist mitzubrin-
gen. Da die Gruppengröße be-

grenzt ist, ist eine vorherige 
Anmeldung telefonisch oder per 
WhatsApp unter 0176 44418512 
erforderlich. Nach der Anmel-
debestätigung besuchen die 
Teilnehmer das „FehMare“ 

zum vereinbarten Termin. Für 
das Schnuppertauchen genügt 
ein 90-Minuten-Eintritt. Zu-
sätzlich wird eine Teilnahme-
gebühr von 15 Euro pro Person 
direkt am Becken erhoben.

Die Schnuppertauchgänge fi n-
den jeweils donnerstags von 14 
bis 14.45 Uhr statt. Mitzubrin-
gen sind lediglich Badesachen 
– alles Weitere wird vom Tauch-
club gestellt.
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Süderstraße 2 in Burg

Bei uns fi ndest Du alles fürs
Kiten & Wingfoilen,
Neopren & Mode

+ Co-Working Space

Kiten | Foilen | Wingfoil | SUP
BUCHE JETZT DEINEN KURS

www.goldkiteacademy.de

MAXIMAL 2 SCHÜLER 
PRO LEHRER

scan me

SELBSTGEMACHTES EIS

MONTAG BIS SONNTAG
10:00 - 20:00 UHR

BREITE STRASSE 18-20 • 23769 FEHMARN
TEL: 04371 - 2216

Jetzt 
NEU!

• Frozen Yogurt
• Bubble Tea

• Bubble Waffl e

Die Weltmeisterschaft ist für Deutschland schon vorbei, aber das 
echte Fußballfi eber geht jetzt erst richtig los. Unter dem Motto „Wir 
machen unsere eigene WM“ verwandelt der Schleswig-Holstei-
nische Fußballverband den Südstrand in eine große Sandarena. 
Beim Beachsoccer-Kids-Cup stehen Spaß, Fairplay und Teamgeist 
im Mittelpunkt. Egal ob erste Erfahrungen im Sand gesammelt 
werden oder bereits geübte Kickerinnen und Kicker antreten, jun-
ge Fußballfans können hier ihr Können unter Beweis stellen und 
spannende Partien erleben. Auch Zuschauerinnen und Zuschau-
er sind natürlich willkommen, um die Teams kräftig anzufeuern.
Das kostenfreie Sport-Highlight fi ndet am 3. Juli (Freitag) an der 
Südstrandpromenade in Burgtiefe statt. Für Kinder im Alter von 
sechs bis zehn Jahren beginnt die Anmeldung vor Ort um 13.30 
Uhr, bevor die Spiele um 14 Uhr starten. Jugendliche zwischen 
zehn und 15 Jahren können sich ab 15.30 Uhr für das Turnier 
eintragen und im Anschluss um den Sieg im Sand kämpfen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Eigene WM im Sand

Abtauchen im „FehMare“ 
Schnupperkurse mit dem Tauchclub immer am Donnerstagnachmittag

Unter fachkundiger Anleitung erlernen die Teilnehmer Grundlagen des Tauchens.      
 Foto: Tauchbasis Fehmarn
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• Komplette Unfall-
Schadensregulierung

• Windschutzscheiben-
austausch

• Wohnmobilservice
• Tägl. HU
• Reifenservice

mit Hunter Road Force 
Elite Radwuchtmaschine

• Radwäsche
• Reifen-Einlagerung
• 3D Achsvermessung

mit der HawkEye Elite
• Getriebespülung
• Fahrzeugdiagnose

Mittwochs ist 
Wochenmarkt

Burger Marktplatz lockt mit großer Angebotspalette

Der Wochenmarkt auf dem his-
torischen Marktplatz in der Alt-
stadt ist einer der größten in der 
Region; in Ostholstein sind ledig-
lich die Wochenmärkte in Eutin 
und Neustadt noch umfangrei-
cher bestückt. Jeden Mittwoch 
wird auf dem Wochenmarkt in 
Burg eine große Vielfalt an re-
gionalen Produkten angeboten. 
Obst und Gemüse sowie frischer 
Fisch gehören ebenso dazu wie 
Fleisch- oder Backwaren. Hier 

gibt es aktuell sogar die belieb-
ten Kröpel, frisch zubereitet vom 
Fehmarner Freundeskreis. Der 
Markt ist nicht nur ein Ort, an 
dem man frische, regionale Le-
bensmittel kaufen kann, sondern 
auch ein beliebter Treff punkt für 
Einheimische und Besucher, die 
beim gemütlichen Klönschnack 
Neuigkeiten austauschen. 
Der nächste Wochenmarkt fi n-
det am 8. Juli von 7 bis 14 Uhr 
statt. 

Der Wochenmarkt fi ndet wöchentlich auf dem historischen Marktplatz in 
Burg statt.     Fotos: Gamon

Wir suchen Urlaubsfotos 
Fotos sind Urlaubserinnerun-
gen. Ob spektakulär, lustig, 
erstaunlich, abenteuerlich, 
verblüffend, romantisch, nied-
lich oder sonst wie geartet. 
Schnappschüsse von der Zeit 
in Heiligenhafen, Großenbro-

de oder auf Fehmarn können 
an strandzeitung@fehmarn-
sches-tageblatt.de geschickt 
werden. Wir freuen uns auf 
Fotos mit ein paar Infos über 
die Dauer der Reise, die Per-
sonen und das Motiv.
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Farbenfrohes Spektakel im Kurpark
Am 10. und 11. Juli lädt der Großenbroder Tourismus-Service zum neuen Event „Food & Colour“ ein

Der Kurpark in Großenbrode 
verwandelt sich am 10. und 11. 
Juli (Freitag und Sonnabend) 
in eine bunte Erlebnismeile: 
Bei „Food and Colour“ erwartet 
die Besucherinnen und Besu-
cher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Live-Musik, ei-
ner Holi Colour Party, Action-
Painting, kreativen Mitmachak-
tionen, zahlreichen Foodtrucks 
und Kinderanimation. Der Ein-
tritt ist frei.

Holi Colour Party 
als Höhepunkt

Den Auftakt macht am Freitag 
um 17 Uhr „einfach IDA“. An-
schließend stehen die One Man 
Band Frank Plagge und ab 20.30 
Uhr „VanderLinde“ mit energie-
geladenem Rock auf der Bühne.
Am Sonnabend beginnt das Pro-
gramm um 17.30 Uhr mit „Nina 
Jacob & Band“. Ab 19 Uhr sorgt 
DJ Janis Gruber für die passen-
de Stimmung zur Holi Colour 

Party. Gemeinsam mit buntem 
Farbpulver verwandeln die Be-
sucherinnen und Besucher den 
Kurpark dabei in ein leuchten-
des Farbenmeer.

Foodtrucks und 
Kreativangebote

Abgerundet wird das Wochen-
ende durch kreative Kunst-
angebote für Groß und Klein, 
die dazu einladen sollen, den 
Kurpark einmal in einer ganz 
anderen Atmosphäre kennen-
zulernen, so der Großenbroder 
Tourismus-Service.  „Zahlreiche 
Foodtrucks bieten zudem eine 
große Auswahl an Spezialitäten 
und Leckereien – es ist für je-
den Geschmack etwas dabei“, 
garantiert Tourismusleiterin 
Fabienne Glänzel. Damit ver-
bindet die Veranstaltung Musik, 
Kunst und Kulinarik zu einem 
sommerlichen Treffpunkt für 
Einheimische und Urlaubsgäste 
gleichermaßen.

Bei „Food and Colour“ verwandelt sich der Kurpark in Großenbrode 
zwei Tage lang in eine farbenfrohe Erlebnismeile. 
           Foto: pixabay/ Jörg Kempf

„Die halbe Stunde 
Pflanzenkunde“

Biologin Katharina Hocke informiert im Café „Mehlbeere“

Wer sich für die Pflanzenwelt in 
und um Großenbrode interes-
siert oder mehr über Pflanzen 
und ihre Verwendung erfahren 
möchte, ist beim Café „Mehl-
beere“ in Großenbrode an der 
richtigen Adresse. Denn hier 
lädt Biologin und Heilprak-
tikerin Katharina Hocke im-
mer sonntags von 14 bis 14.30 
Uhr zu einer „halben Stunde 
Pflanzenkunde“ ein. Bei der 
kleinen botanischen Einheit 
unter freiem Himmel stellt sie 

jeweils ein ausgewähltes The-
ma aus der Pflanzenwelt vor 
und vermittelt Wissenswertes 
über Pflanzenarten, ihre Öko-
logie und ihre Verwendung.
Das Angebot richtet sich an alle 
Pflanzeninteressierten – Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Treffpunkt ist das Café 
Mehlbeere. Der nächste Termin 
ist der Sonntag (5. Juli). Die 
Teilnahme kostet 4,20 Euro.

Foto: Café „Mehlbeere“

KULINARISCHE VIELFALT
Verschiedene Foodtrucks von süß bis herzhaft

ES WIRD BUNT
Kreative Mitmachaktionen wie Action-Painting &
Aquarell sowie Karikaturen, Kinderschminken
& vieles mehr

ab 17.00 Uhr

Freitag, 10. Juli

Vanderlinde

Food &Food &Food &Food &Food &Food &
r

FFFFFFrrrrrreeeeeeiiiiiittttttaaaaaa

Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &
aaaaaagggggg

Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &
111111000000

Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &
000000 JJJJJJ

Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &
JJJJJJuuuuuulllllliiiiii

Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food &Food & CoCoC lolol uouo rururrrururururrrrrrrurururururururuCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoooooooooooooooCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoooooooooooooooooooooooooooooooCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCoCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCoCCCCCCCoCCCoCCCoCCC lllllllllllllllololololololololololololololololllllllllllllllllllllllllllllllololololololololololololololololololololololololololololololololllolllllllolllllllolllllllolllllllolllllllolllllllolllllllolllolooolololooolooolooolololooolooolooolololooolooolooolololooolololooolololooolooolooolololooolooolooolololooolooolooolololooolololooolololooolooolooolololooolooolooolololooolooolooolololooolololooolololooolooolooolololooolooolooolololooolooolooolololooolooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooloooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooloooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooloooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooooooloooooooloooloooloooooooloooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololololololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololololololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololololololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololooolololooolololololololooolololoooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooooooolooolooolooolooolooolooolooooooolooolooolooo ooooooooooooooololololololololololololololololooooooooooooooooooooooooooooooololololololololololololololololololololololololololololololololooouooooooouooooooouooooooouooooooouooooooouooooooouooooooouooolllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllolllllllolllllllolllolllolllllllollllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllllllolllolllolllolllolllolllolllllllolllolllolll uuuuuuuuuuuuuuuououououououououououououououououuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuououououououououououououououououououououououououououououououououruuurururuuuruuuruuurururuuuruuuruuurururuuuruuuruuurururuuuruuuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuuuuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuuuuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuuuuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuurururuuurururururururuuurururuuurururuuurururururururuuurururuuurururuuurururururururuuurururuuurururuuurururururururuuurururuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuruuuuuuuruuuruuuruuuouooouououooouooouooouououooouooouooouououooouooouooouououooouououooouououooouooouooouououooouooouooouououooouooouooouououooouououooouououooouooouooouououooouooouooouououooouooouooouououooouououooouououooouooouooouououooouooouooouououooouooouooouououooouoooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouooooooouooooooouooouooouooooooouoooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooooooouooouooouooouooouooouooouooooooouooouooouooo

einfach IDA

Frank Plagge
One Man Band

FÜR JUNG UND ALT
Vielfältiges Kinderprogramm, Kreativangebote
& Musik für Jedermann

ENTSPANNTE ATMOSPHÄRE
Den Kurpark erleben & genießen

im KurparkiiiiiiiiiimmmmmmmmmmKKKKKKKKKKuuuKuKuKuKuuuuuuurrrrrrrrrrppppppppppaaaaaaaaaarrrrrrrrrrkkkkkkkkkk

Samstag 11 JuliSamstag, 11. Juli

DJ Janis Gruber
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Nina Jacob &
Band
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Maritime Vielfalt auf der „MeerBühne“  
Tourismus-Service lädt am Wochenende zum „ErlebnisMaritim“ in Großenbrode ein

Maritime Musik und Unterhal-
tung prägen am Wochenende 
(4. und 5. Juli) die „MeerBüh-
ne“ in Großenbrode. Die vom 
Großenbroder Tourismus-
Service (GTS) organisierte Ver-
anstaltung „ErlebnisMaritim“ 
setzt in diesem Jahr auf ein 
weiterentwickeltes Programm-
konzept, das die Vielfalt ma-
ritimer Kultur stärker in den 
Mittelpunkt rücken soll und 
klassische Shanty-Elemente um 
moderne Show- und Mitmach-
formate ergänzt – „abwechs-
lungsreich, modern und alles 
andere als eingestaubt“, heißt 
es von der GTS. „Während in 
den vergangenen Jahren vor al-
lem klassische Shantychöre das 
Bild prägten, bietet das diesjäh-

rige Programm eine spannende 
Mischung aus Tradition, Unter-
haltung, Mitmachmomenten 
und moderner Bühnenperfor-
mance“, beschreibt Tourismus-
leiterin Fabienne Glänzel das 
Konzept.

Ein Programm für die 
ganze Familie

Der Sonnabend beginnt um 
13.30 Uhr mit dem Siegtaler 
Shanty Duo sowie dem Shan-
tychor Großenbrode, bevor 
die Besucherinnen und Besu-
cher  mit Kapitän Schwarzbart 
ein kleines Abenteuer für die 
ganze Familie erwartet. Der 
wohl „mutigste Pirat der sie-

ben Weltmeere“ begibt sich 
gemeinsam mit kleinen und 
großen Schatzsucherinnen und 
Schatzsuchern auf eine inter-
aktive Jagd nach verborgenen 
Schätzen. Danach treten der 
Shantychor Eutiner Wind so-
wie Gerhard Bosche mit seinem 
Programm „Die Sehnsucht des 
Meeres“ auf, wobei der Erzähl-
künstler maritime Geschichten 
und Gedichte präsentiert. Den 
Abschluss des ersten Tages ge-
stalten die „Strandpiraten“ mit 
klassischen Shantys.
Auch der Sonntag bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Nach dem Auftritt des Shanty-
chores Itzenhoer Störshipper 
um 14 Uhr sorgen „Lui & Fiete“ 
mit maritimer Musik, platt-

deutschem Humor und Publi-
kumsnähe für Unterhaltung 
auf der „MeerBühne“. 
Mit „Nordward Ho“ wird es 
anschließend musikalisch 
kraftvoll und nordisch. „Die 
Formation steht für moderne 
maritime Klänge und beweist, 
dass Seemannsmusik weit 
mehr sein kann als traditionel-
le Chorgesänge“, so die GTS. 
Zum großen Finale übernimmt 
die Hamburger Live-Band „Co-
verpiraten“ die „MeerBühne“, 
die mit einem Mix aus Rock, 
Pop, NDW, Schlager und aktu-
ellen Hits für Festivalstimmung 
sorgt und das Wochenende im 
Piratenlook ausklingen lässt.
Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist an beiden Tagen frei. 

Die „Coverpiraten“ aus Hamburg entern die „MeerBühne“ am Sonntag (5. Juli) zum gro-
ßen Finale des „ErlebnisMaritim“ in Großenbrode.   Foto: Foth

Gerhard Bosche präsentiert maritime Gedichte 
und Geschichten.   Foto: Bosche

Turnier mit Meerblick
FLENS Beach-Tour macht Station in Großenbrode

Immer mittwochs kann man 
zusammen mit Katharina Ho-
cke und Undine Knappwost 
vom Café „Mehlbeere“ mit ei-
nem sogenannten Aquaskop im 
Flachwasserbereich am Süd-
strand in Großenbrode einen 
Blick unter die Wasseroberfl ä-
che werfen. Fische, Muscheln, 
Krebse und Wasserasseln las-
sen sich so entdecken. Eine 
Anmeldung ist bis 13 Uhr am 
Veranstaltungstag im „Meer-

Huus“ erforderlich, da nur eine 
begrenzte Anzahl an Aquasko-
pen zur Verfügung steht. Die 
Leihkosten pro Aquaskop be-
tragen acht Euro, wobei diese 
in der Regel von zwei Personen 
gemeinsam genutzt werden 
können. Das Angebot für alle 
Interessierten, die einmal einen 
Blick unter die Wasseroberfl ä-
che werfen möchten, ist eine 
Kooperation mit dem Großen-
broder Tourismus-Service. 

Mit dem Aquaskop das 
Wasser erforschen

Sommer, Sand und Beachvol-
leyball direkt an der Erlebnis-
promenade: In Großenbrode 
können Sportbegeisterte auch 
2026 wieder hochklassigen 
Spiele unter freiem Him-
mel erleben, denn die FLENS 
Beach-Tour macht erneut Stati-
on im Ostseeheilbad. 
 Das Turnier der Kategorie A 
findet am Wochenende (4. und 
5. Juli) statt und gehört zu den 
festen Terminen im Tourkalen-
der der landesweiten Beachvol-
leyball-Serie, die in diesem Jahr 

insgesamt sieben Standorte in 
Schleswig-Holstein umfasst.
Die FLENS Beach-Tour 2026 
begann bereits Anfang Mai in 
Kiel und führt über mehrere 
Küsten- und Inselstandorte bis 
zum großen Finalturnier am 
18. und 19. Juli auf Fehmarn.
 Der Stopp in Großenbrode 
bietet Spielerinnen und Spie-
lern wie auch Beachvolley-
ball-Fans im Sommer erneut 
packende Spiele direkt am 
Strand – und das bei freiem 
Eintritt.
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Kreativfusion voller Lebensfreude
Elena Franck zeigt erstmals Acrylmalerei und Häkelkunst gemeinsam in der Stadtbücherei Heiligenhafen

Bereits zum dritten Mal stellt 
Elena Franck ihre Werke in der 
Stadtbücherei Heiligenhafen 
aus. Unter dem Titel „Krea-
tivfusion: Leinwand & Häkel-
kunst“ verbindet die gebürtige 
Russin, die seit dem Jahr 2000 
in Heiligenhafen lebt, erstmals 
ihre Acrylmalerei und Häkel-
kunst in einer gemeinsamen 
Ausstellung.
Neben realistischen und hu-
morvollen Tiermotiven zeigt 
die Künstlerin farbenfrohe 
Häuserfassaden, die an den Stil 
Friedensreich Hundertwassers 
erinnern. „Die Ausstellung be-
sticht durch ihre Vielfältigkeit. 
Für jeden ist ein Motiv dabei“, 
sagt Büchereileiterin Carmen 
Wagner zur Vernissage.
Die Ausstellung ist noch bis 
zum 31. August während der 
Öff nungszeiten der Stadtbü-
cherei zu sehen und begleitet 
damit auch die Hafenfestta-

ge sowie die Kult(o)urnacht. 
Geöff net ist die Stadtbücherei 

montags sowie mittwochs bis 
freitags von 14 bis 18 Uhr und 

dienstags zusätzlich von 9 bis 
11 Uhr.

Gemeinsam mit dem Diplom-
Geologen Johannes Jannsen 
geht es am Donnerstag (9. Juli) 
um 11 Uhr vom Treff punkt 
Drachenwiese im Ostsee-
Ferienpark auf Entdeckungs-
tour entlang des Hohen Ufers 
in Heiligenhafen. Auf dem 
gemeinsamen Rundgang er-
fahren Interessierte Wissens-
wertes über die Entstehung 

der Steilküste, besondere Ge-
steinsformationen und die na-
türlichen Prozesse, die diese 
Landschaft bis heute prägen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Spende wird erbeten.
Von 15 bis 16.30 Uhr kön-
nen dann im Heimatmuseum 
die eigenen Fundstücke von 
Jannsen bestimmt werden 
lassen.

Donnerkeil und
Klapperstein

Elena Franck präsentiert in der Stadtbücherei Heiligenhafen ihre neue Ausstellung „Kreativfusion: Leinwand & Hä-
kelkunst“, die bis 31. August zu sehen ist.                                                                                                                           Fotos: Bergmann



Es ist wieder soweit: Am 24. 
Juli (Freitag) findet der 38. 
Mitternachtslauf in Heiligen-
hafen statt und der Sportplatz 
am Lütjenburger Weg glänzt 
mit einem neuen Feature: Der 
alte Gehweg neben dem Park-
platz wurde erst kürzlich von 
der Stadt saniert. Gepflastert 
und mit Bänken ausgestattet 
steht damit pünktlich zu dem 
traditionellen  Laufevent eine 
kleine Zuschauertribüne an 
der Startbahn bereit.
Organisiert wird der Lauf vom 
TSV Heiligenhafen unter der 
Leitung des 1. Vorsitzenden 
Thomas Wende sowie Peter 
Fiedler und dem Organisati-
onsteam. Rund 150 Helferin-
nen und Helfer sind entlang 
der Strecke und auf dem Platz 
im Einsatz, die Organisati-
on der Streckenposten über-
nimmt Marijana Haase.
Für die Bewirtung sorgt das 
Sportlerheim des TSV un-
ter Leitung von Alexandra 
Schmidt. Auf dem Parkplatz 
werden Speisen und Geträn-
ke angeboten, zusätzlich stellt 
Edeka Jens wieder Obst und 
Getränke für die Teilnehmen-
den bereit. Das Warm-up ge-
stalten Zumbatrainerin Svenja 
Dieck sowie die „Tanzmäuse“ 
für die kleinsten Läuferinnen 
und Läufer.
Los geht es dann um 19 Uhr 
mit dem Mini-Mitternachts-
lauf (1 km), gefolgt von der 
M i t t e r n a c h t s d o p p e l m e i l e 
(3,2 km) um 20 Uhr und dem 
Binnensee-Lauf (5,5 km) um 
21 Uhr. Um 23 Uhr folgen der 
Staffellauf sowie der Haupt-
lauf über zehn Kilometer quer 
durch Heiligenhafen und rund 

um den Binnensee. Die Sieger-
ehrung sei gegen 0.30 Uhr ge-
plant, so Peter Fiedler.
Die Anmeldezahlen seien be-
reits jetzt hoch und bewegen 
sich auf Vorjahresniveau mit 
rund 700 Teilnehmenden, so 
Wende. Anmeldungen sind 

weiterhin möglich online 
über www.mitternachtslauf.
com, per QR-Code oder bis 
eine Stunde vor Start bei Pe-
ter Fiedler direkt vor Ort. „Die 
Favoriten aus den Vorjahren 
sind bislang nicht angemeldet, 
sodass sportlich noch alles of-

fen ist“, erklärt Haase. Wer auf 
dem Siegertreppchen landet, 
kann sich dabei über Geldprä-
mien von bis zu 75 Euro beim 
Hauptlauf freuen. Außerdem 
gibt es für alle Teilnehmenden 
Urkunden sowie die beliebten 
Mitternachtslauf-Tassen.
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Steak- und Pfannkuchenhaus
zum Alten Salzspeicher 

 Hafenstraße 4, 
Heiligenhafen

Öffnungszeiten: 
tägl. 12-22 Uhr

Seebrückenpromenade 2
23774 Heiligenhafen

Mitternachtslauf mit neuer „Tribüne“
38. Auflage startet am 24. Juli im Rahmen der Hafenfesttage / Anmeldungen noch möglich

Die Organisatoren des Mitternachtslaufs (v. l.) Peter Fiedler, Marijana Haase und Thomas Wende freuen sich über 
den neu gestalteten Gehweg am Sportplatz am Lütjenburger Weg. Foto: Kristof
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Graswarderweg 2 
im Strand Resort 

Heiligenhafen
Süßwaren, Softeis
& gute Laune in Heiligenhafen

Fit in den Tag starten  
Tägliches kostenloses Sportprogramm am Binnesee im Ostsee-Ferienpark in Heiligenhafen

Bewegung an der frischen Luft 
steht auch in diesem Sommer in 
Heiligenhafen wieder auf dem 
Programm. Ab Montag (29. 
Juni) bis zum 12. September 
(Sonnabend) bietet der Touris-
mus-Service erneut die Sporta-
nimation „Fit mit Jasmin“ am 
Pavillon im Ostsee-Ferienpark 
an.
Montags bis freitags können In-
teressierte dann jeweils von 10 
bis 11 Uhr wieder gemeinsam 
mit Fitnesstrainerin Jasmin 

Hollatz-Schwartz aktiv in den 
Tag starten. Das Angebot um-
fasst dabei verschiedene Trai-
ningseinheiten. „Ob schweiß-
treibendes Ganzkörpertraining, 
dynamisches Intervalltraining, 
entspannendes Stretching oder 
wohltuende Yoga-Einheiten, 
das Programm bietet für jeden 
Geschmack die passende Mi-
schung aus Bewegung und Er-
holung“, so Jana Bendig vom 
Tourismus-Service. „Egal ob 
Sportmuffel- oder Kanone, je-

der kann mitmachen und sich 
seiner persönlichen Heraus-
forderung stellen“, bekräftigt  
Fitnesstrainerin Jasmin Hol-
latz-Schwartz. Ergänzt wird das 
Programm durch AquaFitness 
in der Ostsee. Die Einheiten 
finden vom 25. Juli bis zum 
22. August jeweils sonnabends 
von 12 bis 12.45 Uhr statt. Die 
Teilnahme an allen Angeboten 
ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Mitzu-
bringen sind lediglich beque-

me Sportkleidung und etwas zu 
trinken. Bei schlechter Witte-
rung findet die Sportanimation 
im Pavillon statt.
Die nächste Sportanimation ist 
ein Workout mit dem Fokus auf 
„Beine & Po“ am heutigen Frei-
tag (3. Juli) ab 10 Uhr. Außer-
dem bietet die Fitnesstrainerin 
am Montag (6. Juli) von 11 bis 
11.45 Uhr auch Yoga im Freien 
an. Weitere Informationen zum 
Sportprogramm gibt es unter 
www.heiligenhafen.de. 

Fitnesstrainerin Jasmin Hollatz-Schwartz leitet auch in diesem Sommer wieder die Sportanimation des Tourismus-Services am Binnensee. Fotos: TSH

Heiligenhafen entdecken
Klaus Nehring führt durch die Altstadt und Alte Kaserne

Klaus Nehring lädt in dieser 
Woche gleich zu zwei kosten-
losen Stadt- und Geschichts-
führungen in der Warderstadt 
ein. Den Anfang macht am 
Montag (6. Juli) um 14 Uhr die 
Führung „Auf den Spuren der 
alten Kaserne“. Vom Pavillon 
im Ostsee-Ferienpark (Eich-
holzweg 100) aus geht es auf 

eine Reise durch die Geschich-
te des ehemaligen Kasernenge-
ländes, das heute die Ameos-
Fachklinik beherbergt. Am 
Donnerstag lädt Klaus Nehring 
Interessierte zu einer zwei-
stündigen Altstadtführung ein. 
Treffpunkt ist ab 14 Uhr der 
Heiligenhafener Tourismus-
Service in der Bergstraße 43.

Foto: TSH                                                                                   



Farben, Formen und Emotio-
nen stehen im Mittelpunkt der 
aktuellen Kunstausstellung im 
Rathaus der Warderstadt: Un-
ter dem Titel „Abstrakt“ zeigt 
die Heiligenhafener Künstle-
rin Rong Kusche noch bis zum  
14. Juli (Dienstag) ihre Werke. 
Die Ausstellung ist während 
der Öffnungszeiten des Rat-
hauses (montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 
9 bis 12 Uhr sowie donnerstags 
zusätzlich von 14 bis 16 Uhr) 
frei zugänglich. 

Zwischen Malerei, 
Fotografi e und Mode

Kusche, die in China gebo-
ren wurde und seit 1998 in 
Deutschland lebt, verbindet in 
ihren Arbeiten Malerei, Foto-
grafie, Design und Mode. In-
spiriert von ihren Reisen und 
unterschiedlichen Kulturen 
entstehen Werke, die von Far-
be, Struktur und Bewegung ge-
prägt sind. Viele ihrer Motive 
stammen dabei aus der Region 
und werden bei den Besuche-

rinnen und Besuchern einen 
Wiedererkennungswert her-
vorrufen. 

„Ich will die Gelegenheit nut-
zen, um meine Arbeit und 
mich den Heiligenhafenern 

vorzustellen“, berichtet die 
Künstlerin, die auch ein Mode-
geschäft vor Ort betreibt.
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0 43 62 / 50 43 89 - heiligenhafen@epm-dexs.de

Einbruchschutz
Kameraüberwachung
Brandfrüherkennung



Schützen Sie ihr Eigentum, BEVOR es zu spät ist!

Abstrakte Kunst im Rathaus
Die Heiligenhafener Künstlerin Rong Kusche zeigt noch bis zum 14. Juli ihre Arbeiten

Die Künstlerin Rong Kusche zeigt noch bis zum 14. Juli ihre Werke unter dem Titel „Abstrakt“ im Heiligenhafener 
Rathaus.Viele ihrere Motive stammen dabei aus der Region.                                                                     Fotos: Rahlf

Die schöne Region rund um 
Heiligenhafen lässt sich bes-
tens mit dem Fahrrad erkun-
den. Begleitet wird die Tour 
von Klaus Nehring, einem 
begeisterten Radfahrer und 
Naturliebhaber. Bei einer etwa 
dreistündigen Tour können In-
teressierte die frische Landluft 
genießen und die vielfältige 
Natur der Umgebung erleben.

Die kostenlose „Kleine Fahr-
radtour“ startet am Dienstag 
(7. Juli) um 14 Uhr am Pa-
villon im Ostsee-Ferienpark, 
Eichholzweg 100, in Heiligen-
hafen. Weitere Informationen 
sind unter www.heiligenha-
fen-touristik.de, per E-Mail an 
tourist-info@ts-heiligenhafen.
de oder telefonisch unter 
04362 90720 erhältlich.

Mit dem Rad durch 
Heiligenhafens Natur

 Grillspezialitäten

 gekühlte Getränke

 Strandutensilien

 Fahrradausrüstung

 Camping-Zubehör

regionale Produkte

 und vieles mehr

SOMMER, SONNE,

URLAUBS-SHOPPING!

HEILIGENHAFEN
Industriestraße 3
Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr 
So. 11 – 17 Uhr

FM_Heiligenhafen_Sommer_192x120_260622_BG.indd   1 22.06.26   14:38
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Das Naturschutzgebiet Graswarder ist ein vielfältiger Lebensraum für zahlreiche Vogelarten und Wattbewohner. Foto: TSH

Natur erleben 
am Graswarder

Geführte Entdeckungstouren für Groß und Klein

Wer die Natur Heiligenhafens 
in ihrer ganzen Vielfalt erle-
ben möchte, sollte sich eine 
Führung über den Graswarder 
nicht entgehen lassen. Noch bis 
Oktober laden die Naturschutz-
warte des NABU-Naturschutz-
zentrums Heiligenhafen täglich 
um 10.30 Uhr und 15 Uhr zu 
spannenden Entdeckungstou-
ren ins Naturschutzgebiet Gras-
warder ein.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können bei den geführ-
ten Touren salzhaltigen Quel-

ler schmecken, den Duft des 
Echten Selleries wahrnehmen 
und faszinierende Vogelarten 
wie brütende Rauchschwalben, 
Graugänse und Seeschwalben 
beobachten. Auch das Leben im 
Watt mit seinen kleinen Kreb-
sen, Wattwürmern und anderen 
Tieren wird erforscht. 
Die nächste naturkundliche 
Führung findet am Freitag (3. 
Juli) um 10.30 Uhr am NABU-
Naturschutzzentrum, Graswar-
derweg 11a, in Heiligenhafen 
statt. 



M� en M� en 
und Sparen!und Sparen!

kaufe 3 zahle 2
Gültig bis 12.07.26

Nicht kombinierbar
mit anderen Aktionen

oder Rabatten

Günstigster Artikel geschenkt!
Beim Kauf von 3 Artikeln - 
auch im Mix – Wäsche 
oder Socken 

Folgt uns! @kaufhaus.stolzBurg auf Fehmarn
Heiligenhafen

Auch sonntags geöffnet:

11:00 - 17:00 Uhr
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